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  Landesehrenbrief für  unseren langjährigen Vorsitzenden.  Ronald Berg erhielt in der jüngsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung den Ehrenbriefdes Landes Hessen.Bürgermeisterin Dr. Isabell Tammer zeichnete Stationen desehrenamtlichen Wirkens des hiesigen Vorsitzenden der Freien Wähler in Münzenberg, derzudem auch Landesvorsitzender der Freie Wähler-FWG Hessen ist. Berg, Jahrgang 1966,begann seine politische Laufbahn 2004 im Vorstand der FWG Münzenberg als Pressereferent,2007 wurde er deren Vorsitzender. Dieses Amt bekleidet er bis heute. 2012 gehörte er zu denGründungsmitglieder der Landesvereinigung FREIE WÄHLER Hessen sowie der Vereinigung„Junge Freie Wähler JFW“ Hessen. In der Landesvereinigung Hessen war Berg von 2016 bis2021 stellvertretender Landesvorsitzender. Auch gründete er in 2012 die FREIE WÄHLERKreisvereinigung Wetterau, deren Vorsitz er bis 2021 inne hatte.  Dem Vorstand des Kreisverbandes FWG/UWG Wetterau gehörte er seit 2007 an. Von 2009 bis2011 als stellvertr. Kreisvorsitzender und von 2011 bis 2021 als deren Vorsitzender. Parallelwar er ebenso auch im Landesvorstand des Landesverbandes der FWG Hessen. Von Mai 2007bis Februar 2015 im erweiternden Landes-Vorstand, von 2015 bis 06/2019 - stellvertretenerLandesvorsitzender und seit 07/2019 – Landesvorsitzender.Neben der Vorstandsarbeit bekleidete Berg auch noch ein Vielzahl an politischen Ämter. DieseÄra begann 2009 in der Funktion als Ehrenamtlicher Stadtrat von Juni 2009 bis April 2011,dann Stadtverordneter und Fraktionsvorsitzender von April 2011 bis Oktober 2014 bevor Bergals Nachrücker wieder die Funktion als ehrenamtlicher Stadtrat von November 2014 bis Mai2016 inne hatte. Von April 2011 bis Oktober 2014 war Berg Vorsitzender des Haupt-, undFinanzausschusses und ist seit mit Beginn der neuen Legislaturperiode wieder in dieserFunktion.Auch im Ortsbeirat ist Ronald Berg aktiv,  zunächst als Schriftführer von April 2011 bisSeptember 2011 und seit 2016  als Stellvertr. Ortsvorsteher.Seit 2016 ist Berg zudemKreistagsabgeordneter im Wetterauer Kreistag. Weiteres ehrenamtliches Engagement warendie Mitgliedschaften in Elternbeiräten von Kindergarten, MPS Oberer.Hüttenberg undWeidigschule Butzbach von 1997 bis 2014. Er gehörte 1997 zu den Gründungsmitglieder desElvis-Presley Vereins Bad Nauheim/Friedberg und war dort engagiert als Kassenprüfer und imArbeitskreis Bad Nauheim. 2001 gehörte Berg zu den Initiatoren und Gründer desBetreuungsvereins „Burgkinder e.V“  in Münzenberg und  war dort ebenfalls Vorstandsmitglied.Im selben Jahr gehörte er ebenfalls zu den Gründungsmitglieder des Vereins „Freie Ritterschaftzu Münzenberg“. Zur Verhinderung von Windkraftanlagen in Burgnähe, gehörte er 2013 bei der Gründung desVereins „Bündnis zum Schutz der Kulturlandschaft Münzenberg/Rockenberg ebenfalls zu denInitiatoren und Gründungsmitglieder. Seit dieser Zeit ist er dort ebenfalls im Vorstand aktiv.In ihren Schlusssatz wies Bürgermeisterin Dr. Tammer darauf hin, dass Berg im SternzeichenZwilling geboren sei. Diese seien redselig und stünden gerne im Mittelpunkt. „Heute hier,morgen dort – das beschreibt das Leben des quirligen  Zwillings“. Ein Zwilling sei ein schnellerDenker, stets verfolge er mehr als ein Projekt zur gleichen Zeit.  Christian Weiße, Bergs langjähriger politischer Weggefährte hatte den Münzenberger bereits2018 vorgeschlagen. Seinerseits war Weiße Stadtrat und Vorsitzender der FW/UWG BadNauheim.     
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  Franktionsvorsitzender der FWG Ronald Berg erhält den Ehrenbrief des Landes Hessenüberreicht in der Stadtverordnetenversammlung vom 8. September 2021 durch BürgermeisterinDr. Isabell Tammer  

 5 / 5


